
Seite 6

Landrat

Jahresbericht 2012

Landrat

Landrat Heinz Seiffert und Bürgermeister 
Thomas Kayser eröffnen die Osttangente Blaustein

Eines der größten Kreisstra-
ßenprojekte des Alb-Donau-

Kreises, die so genannte Ost-
tangente in Blaustein wurde am 
17. August 2012 von Landrat 
Heinz Seiffert und dem Blau-
steiner Bürgermeister Thomas 
Kayser im Beisein zahlreicher 
Gäste und vieler Bürger offi ziell 
eröffnet. Die Tangente ist vor 
allem eine Alternative für den 
innerörtlichen Verkehr, in Blau-
stein sowie zwischen Blaustein 
und dem Ulmer Westen.

Seit März 2010 liefen die 
Bauarbeiten bei der Osttangen-
te, für die 6,6 Millionen Euro 
aufgewendet wurden. Sie sorgt 
in der Blausteiner Ortsmitte für 
eine neue Verbindung von der 

Ministerin Dr. Schavan zu Gast im Haus des Landkreises

B 28 (Ulm-Blaubeuren) zur Lin-
denstraße (Kreisstraße 7381), für 
die künftige Beseitigung eines 
Bahnübergangs beim Bahnhof 

Zeit für ein Gespräch nah-
men sich Landrat Heinz 

Seiffert und Bundesbildungsmi-
nisterin Dr. Annette Schavan am 
Rande eines kleinen Empfangs 
aus Anlass des 60. Geburtstags 
von Landrat Seiffert – im Haus 
des Landkreises am 18. Septem-
ber. Die Ministerin ist als Wahl-
kreisabgeordnete für Ulm und 
den Alb-Donau-Kreis Nach-
folgerin von Heinz Seiffert im 
Deutschen Bundestag.

Blaustein und damit für eine 
Verkehrsentlastung im Ortszen-
trum (Näheres lesen Sie im Ab-
schnitt Straßen).

Das Band durchschneiden Karl Traub (MdL), Dr. Monika Stolz (MdL),  
Thomas Melzer (RP Tübingen), Landrat Seiffert, Peter Staron (Deutsche Bahn),  
Bürgermeister Thomas Kayser (Blaustein) (v.l.n.r.).

Bundesministerin Dr. Annette 
Schavan und Landrat Heinz Seiffert 

im Haus des Landkreises.
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Neue Polizeibeamte im Haus des Landkreises

Von Landrat Heinz Seiffert 
und dem Leiter der Polizei-

direktion Ulm, Leitender Krimi-
naldirektor Karl Heinz Keller 
wurden 11 neue Polizeibeam-
tinnen und Polizeibeamte im 
Haus des Landkreises in Ulm 
begrüßt. Sie werden sowohl in 
der Stadt Ulm wie im Alb-Do-
nau-Kreis tätig sein. 

Landrat Heinz Seiffert hob 
bei der Begrüßung im Haus des 
Landkreises die gute und ver-
lässliche Zusammenarbeit zwi-
schen der Polizeidirektion und 
der Kreisverwaltung hervor, 
beispielsweise auf dem Gebiet 
der Verkehrssicherheit und in 

der Suchtprävention. „Wenn 
die Polizei in breiten Bevölke-
rungskreisen eine große An-
erkennung für ihre Arbeit ge-
nießt, dann liegt das auch an ei-

ner Ausbildung mit hohen An-
forderungen“, sagte der Landrat 
mit Blick auf die elf neuen 
Polizisten.

Landrat Heinz Seiffert ehrt 
Sportler und Preisträger aus Schulen

Bei der Ehrung von Sport-
lern und von Preisträgern 

aus schulischen Wettbewerben 
des Jahres 2011 zeichnete Land-
rat Heinz Seiffert am 4. Mai im 
Haus des Landkreises in Ulm 
insgesamt 135 Sportler, Schüt-
zen und Schüler aus dem Alb-
Donau-Kreis mit Urkunden aus. 
Zahlreiche Disziplinen waren 

vertreten – von Leichtathletik, 
Tennis, Triathlon über Taekwon-
do, Kegeln, Bogen- und Sport-
schießen oder Einradfahren. 
Hinzu kamen Teilnehmer an 
„Jugend trainiert für Olympia“ 
und an Bundes-Schülermeister-
schaften im Basketball.

Landrat Heinz Seiffert be-
glückwünschte die Preisträ-

ger zu ihren sportlichen Erfol-
gen. Gleichzeitig dankte er den 
zahlreichen Trainern, Übungs- 
und Abteilungsleitern in den 
Sportvereinen für ihren Einsatz, 
ebenso den Lehrerinnen und 
Lehrern. „Der Erfolg der jun-
gen Menschen ist auch deren 
Erfolg und Verdienst“, sagte der 
Landrat. 

Junge und ältere Sportler 
vorm Gebäude des Landratsamts.

Die neuen Polizistinnen und Polizisten mit Landrat Heinz Seiffert 
und dem Leiter der Polizeidirektion Ulm, Karl Heinz Keller.



Seite 8

Landrat

Jahresbericht 2012

Abschied von zwei 
langjährigen Führungspersönlichkeiten

Zwei markante Persön-
lichkeiten der Kreisver-

waltung wurden von Landrat 
Heinz Seiffert in diesem Jahr 
in den Ruhestand verabschie-
det: Sozialdezernent Günter 
Weber und Siegfried Gerlach, 
der Leiter des Kommunal- und 
Prüfungsdienstes.

 Q Günter Weber war seit 
1990 Sozialdezernent des 
Alb-Donau-Kreises. Zuvor 
leitete er das Jugendamt. 
Er hat den grundlegenden 
Aufgabenwandel bei den 
sozialen Diensten in den 
35 Jahren ihrer Tätigkeit 
im Landratsamt nicht nur 
miterlebt, sondern maß-
geblich mit gestaltet. Dazu 
gehörte beispielsweise der 
grundlegende Wandel in 
der klassischen Jugendhil-
fe hin zu einem breit dif-

 Q Siegfried Gerlach war seit 
2002 Leiter des Kommunal- 
und Prüfungsdienstes. Be-
reits im Gründungsjahr des 
Alb-Donau-Kreises (1973) 
wurde er stellvertretender 
Leiter des damaligen Kom-
munalamts. „Mit Ihnen geht 
also einer der kommunalen 
Pioniere von Bord, der die 
Geschichte des Alb-Donau-
Kreises und seiner reformge-
prägten Kommunen von An-
fang an miterlebt hat“, sagte 
Landrat Seiffert bei der Ver-
abschiedung von Siegfried 
Gerlach im Kreistag (9. Juli 
2012). Dort war er bereits 
seit 1972 Schriftführer.

Neuer Persönlicher Referent

Seit dem 1. September ist An-
dreas Blersch (rechts) neuer 

Persönlicher Referent des Land-
rats. Blersch war bisher im Kom-
munal- und Prüfungsdienst der 
Kreisverwaltung tätig und küm-
merte sich dort auch um die 
Wahlen im Kreisgebiet. Er ist 
Nachfolger von Josef Barabeisch, 
dem neuen Sozialdezernenten 
des Alb-Donau-Kreises.

ferenzierten Spektrum an 
Hilfen für Jugendliche und 
Familien. „Sie waren und 
sind immer ein Mann ge-
wesen, der all diesen Part-
nern auf Augenhöhe, mit 
großer Fairness und mit 
Menschlichkeit begegnet 
ist. Diese menschlichen 
Tugenden haben mit zum 
Erfolg Ihrer Arbeit im Land-
kreis beigetragen“, sagte 
Landrat Seiffert bei Webers 
Verabschiedung im Kreis-
tag am 9. Juli 2012.

Verabschiedung von Günter Weber 
(links) und Siegfried Gerlach (rechts).

Landrat Heinz Seiffert mit 
dem neuen Persönlichen 
Referenten, Andreas Blersch.
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Weihnachtsausstellung der 
Landfrauen im Haus des Landkreises

Advents- und Weihnachts-
lieder in bildhafter Form 

dargestellt – darum geht es bei 
der diesjährigen Weihnachts-
ausstellung der Landfrauen im 
Haus des Landkreises. Sie wur-
de am 23. November von Land-
rat Heinz Seiffert eröffnet und 
läuft bis 3. Januar 2013.

Diese Ausstellung hat schon 
Tradition. Die Landfrauen-
Kreisverbände aus Ulm, Ehin-
gen und Blaubeuren wechseln 
sich Jahr für Jahr ab. Die dies-
jährige Ausstellung wird von 
den Ortsvereinen des Kreis-
landfrauenverbandes Blau beu - 
ren aus den Orten Arnegg, 
Asch, Beiningen, Bermaringen, 
Blautal, Bühlenhausen, Mach-
tolsheim, Markbronn, Merklin-
gen, Nellingen, Scharenstet-
ten, Suppingen, Tem menhau- 
sen, Weidach und Wippingen 
gestaltet. Landfrauen aus Tomer-
dingen schmückten die Christ-
bäume im Haus des Landkreises.

Impressionen von der Weihnachtsausstellung.
Unten: Landrat Seiffert und Landfrauen des Kreisverbands Blaubeuren. 
Links von Herrn Seiffert: Kreisrätin und Landfrau Sylvia von Darl-Späth.


